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Viele Gartenbesitzer*innen möchten ihren 
gefiederten Gästen im kalten Winter etwas 
Gutes tun und denken dabei in erster Linie an 
eine Futterstelle mit Sonnenblumenkernen, 
Meisenknödeln und Co. Tatsächlich kann man 
mit Futter aus Menschenhand manchen Arten 
vor allem bei Schnee und Frost über den Win-
ter helfen und sich darüber hinaus am emsigen 
Treiben am Futterhaus erfreuen. 

.
Doch weitaus wichtiger und nachhaltiger ist es, durch 

naturnahe Gartengestaltung das natürliche Nahrungsan-
gebot für unsere Vögel zu erhöhen und sie so ganzjährig 
zu unterstützen! Lassen Sie Samenstände von Stauden 
und Wildkräutern stehen, fördern Sie mit „wilden Ecken“ 
überwinternde Insekten und bieten Sie mit beerentragen-
den heimischen Gehölzen Verstecke und Nahrung für Ihre 
gefiederten Gäste. 

Wenn Sie sie darüber hinaus noch mit einer Futterstelle 
unterstützen wollen, dann beachten Sie einige wichtige 
Grundregeln:
-	 Verwenden Sie geschlossene Silofutterhäuser oder 

Futtersäulen und entfernen Sie regelmäßig herunterge-
fallenes Futter, um Krankheiten hintanzuhalten. 

-	 Meisenknödel bieten Sie bitte ohne Plastiknetze in spe-

ziellen Meisenknödelspendern an.
-	 Verfüttern Sie niemals Speisereste, gesalzenes Fett oder 

verschimmeltes Futter!
-	 Platzieren Sie die Futterstelle an einer übersichtlichen 

Stelle, aber doch in der Nähe von dichten Büschen, 
Hecken oder Bäumen, die den Vögeln als Deckung die-
nen. 

-	 Mit vielfältigem Futter können Sie verschiedene Vögel 
anlocken. Bieten Sie neben Sonnenblumenkerne auch 
kleine Samen, Nüsse, Fettfuttermischungen, Rosinen 
oder Äpfel sowie Meisenknödel oder Fettblöcke an. 

Wie viele und welche Vogelarten zu der Futterstelle 
kommen, hängt jedoch von der Umgebung ab. Stärkehäl-
tige Hirse- oder Getreidekörner machen etwa nur Sinn, 
wenn Ihre Futterstelle von Sperlingen, Ammern oder Wild-
tauben frequentiert wird. Probieren Sie deshalb am besten 
aus, welches Futter bei Ihnen auch angenommen wird, bevor 
Sie größere Mengen besorgen.

Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre 
„Gefiederte Gäste am Futterhaus“ von Birdlife Öster-
reich. Gratis zu bestellen unter: office@birdlife.at oder 
01/523 46 51. 

Eva Karner-Ranner (BirdLife Österreich)

Eva Karner-Ranner

Wie helfe ich den Vögeln im Winter? 

Stieglitze am Futterhäuschen
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